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Rechtshelfsbelehrung
Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffent-
lichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem
Wahlberechtigten und jedem Bewerber / jeder Bewerberin
Einspruch beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kur-
fürstenanlage 38-40, 69115 Heidelberg erhoben werden.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewer-
bers, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 100 Wahl-
berechtigte beitreten.
Edingen-Neckarhausen, 06.06.2019
Michler
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Jugendgemeinderates 
Wir laden hiermit zur Jugendgemeinderatssitzung am
Donnerstag, 06.06.2019, um 19.00 Uhr, im großen
Besprechungsraum im Rathaus Edingen ein.
Tagesordnung:
1. Fragerunde der Jugendlichen und Bürger
2. Nachbesprechung des Benefiz-Rock-Konzertes
3. Planung zum „Lebendigen Neckar“ 2019
4. Planung des Jugendgemeinderatsseminars 
5. Weiteres zum Thema „Grafiti-Wand“
6. Angehängter Foto-Termin der Jugendgemeinderäte
7. Website des Jugendgemeinderates
8. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich; wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Timo Sanzol Rieth
Vorsitzender Jugendgemeinderat

7. Juni: Interkommunale Abschlusstour vom
„Stadtradeln“!
Noch bis einschließlich Freitag, 07.06.2019 können Fahr-
radkilometer für das „Stadtradeln“ gesammelt werden.
Zum Abschluss findet dann auch am morgigen Freitag
eine gemeinsame Radtour von Ladenburg, Heddesheim,
Edingen-Neckarhausen und Dossenheim statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich der
Abschlusstour anzuschließen und nochmal gemeinsam
letzte Kilometer zu sammeln!
Start ist um 16.00 Uhr in Heddesheim am Rathaus. Näch-
ste Etappe ist der Wasserturm in Ladenburg, der gegen
16.30 Uhr erreicht wird.
Von dort radeln wir zur Fischkinderstube in Edingen-
Neckarhausen mit Ankunft gegen 17.00 Uhr, an der eine
kleine Getränkepause eingelegt wird. 
Anschließend geht es mit der Fähre über den Neckar und
weiter Richtung Schwabenheimer Hof. In der „Alten Waa-
ge“ (Ortsstraße 2) laden wir alle Radler zu einem Radler
ein und lassen die Radtour gemütlich ausklingen. Wir freu-
en uns, wenn Sie dabei sind! Eine Anmeldung zu der Rad-
tour ist nicht erforderlich.  
Im Anschluss können bis zum 14.06.2019 alle registrierten
Teilnehmerinnen und Teilnehmer noch ihre in der Zeit vom
18.05. bis 07.06.2019 gesammelten Radkilometer nach-
tragen. 
Wer die Kilometer auf dem offiziellen Flyer in Papierform
einträgt und diese über die Gemeinde nachmelden möch-
te, sollte diesen bitte bis spätestens 10.06.2019, und nicht
wie irrtümlicherweise im Flyer angegeben 10.07.2019, im
Rathaus Edingen abgeben
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Vivien Müller (Umweltbeauftragte), 
Telefon: 06203/808137, E-Mail: vivien.mueller@edingen-
neckarhausen.de

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen 
• Teilsperrung der Speyerer Straße – Eingeschränkte

Fährverbindung nach Ladenburg am 16. Juni 
Am Sonntag, 16.06.2019 beteiligt sich die Gemeinde
Edingen-Neckarhausen gemeinsam mit den Kommunen
Eberbach, Heidelberg, Hirschhorn, Ilvesheim, Ladenburg,
Neckargemünd und Neckarsteinach am überregionalen
Aktionstag „Lebendiger Neckar“. 
Die Veranstaltung findet zusammen mit dem „AOK-Rad-
sonntag“ statt, der u.a. auch eine Fahrtstrecke durch
Edingen-Neckarhausen vorsieht.  
Aufgrund des dabei zu erwartenden Verkehrsaufkom-
mens nichtmotorisierter Teilnehmer (u.a. Fahrrad- und Inli-
nerfahrer, Wandergruppen und Ausflügler) werden an die-
sem Tag mit der „Fähre Neckarhausen“ (Fährverbindung
zwischen Edingen-Neckarhausen und Ladenburg) keine
motorisierten Verkehrsteilnehmer befördert. 
Aus diesem Anlass ist mit Genehmigung der Straßenver-
kehrsbehörde des Landratsamts Rhein-Neckar vom
13.03.2019 das Teilstück der Speyerer Straße (L 597) -
Zufahrtsbereich zur Fähre Neckarhausen - für den motori-
sierten Fahrzeugverkehr am Sonntag, 16.06.2019, von
9.00 bis 19.00 Uhr, gesperrt. 
Die Nutzung des Parkplatzes am Freizeitbad Edingen-
Neckarhausen ist möglich. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Die Umleitung des Fahrzeugverkehrs erfolgt über die
Hauptstraße zur K 4138. 

Nachwuchs in der Gemeinde!
Durch das Hochwasser am
21.05.2019 drohte in Edingen-
Neckarhausen auf einer Aufschüt-
tung im Neckar ein Schwanennest
mit den darin befindlichen Eiern weg-
geschwemmt zu werden.
Mit Hilfe der von der Gemeinde infor-
mierten Feuerwehr gelang es jedoch,

das Gelege vor den Fluten zu retten. 
Im Anschluss wurden die Eier fachkundig vom Kleintier-
zuchtverein Edingen versorgt
und in einen Brutkasten gelegt. 
Knapp zwei Wochen später hat die Gemeinde nun Nach-
wuchs bekommen. Am Montagabend ist das erste
Schwanenküken geschlüpft.
Das Schwanenpaar auf dem Neckar hat zwischenzeitlich
selbst bereits ein neues Nest gebaut und brütet erneut. 
Kontakt: 
Bau- und Umweltamt, Vivien Müller (Umweltbeauftragte), 
Telefon: 06203/808137, E-Mail: vivien.mueller@edingen-
neckarhausen.de

Schließung von Gemeindeeinrichtungen in
den Pfingstferien 2019
Die nachfolgenden Gemeindeeinrichtungen bleiben wäh-
rend den Pfingstferien (Schulferien vom 11.06. bis
21.06.2019) für den Sport- und Übungsbetrieb wie folgt
geschlossen:
⊗ Eduard-Schläfer-Halle: 10.06. bis 23.06.2019
⊗ Pestalozzi-Halle 10.06. bis 23.06.2019
⊗ Kleinhallenbad: 10.06. bis 23.06.2019
⊗Werner-Herold-Halle: 10.06. bis 23.06.2019
⊗ Kegelbahnen: 10.06. bis 23.06.2019
⊗ Bibliothek Edingen: 17.06. bis 23.06.2019.
⊗ Bibliothek Neckarhausen: 17.06. bis 30.06.2018
⊗ Jugendzentrum: 10.06.2019 bis 21.06.2019  
⊗ Kernzeit- und Hortbetreuung: 17.06. bis 21.06.2018
Grundsätzlich findet in den Schulferien kein Übungsbe-
trieb in den kommunalen Sport- und Veranstaltungsstät-
ten statt. 
Diese Regelung wird bereits seit Jahren praktiziert; eine
gesonderte Mitteilung an die Nutzer erfolgt nicht.  
Sondernutzungsregelungen sind direkt mit der Gemeinde
zu vereinbaren. 
Kontakt: 
Daniela Weißenberger, Telefon: 06203/808203,
E-Mail: 
daniela.weissenberger@edingen-neckarhausen.de

Grünschnittsammlung 
Termine im Juni:
08.06. und 22.06.2019
Öffnungszeiten: 
Samstag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Die Entsorgung von Grünschnitt erfolgt nur zu den ange-
gebenen Zeiten. Das widerrechtliche Abladen von Grün-
abfällen außerhalb der Annahmezeiten im freien Gelände

stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit empfindlichen
Geldstrafen geahndet werden kann.   
Angebot: 
Entgegennahme kleinerer Mengen Grünschnitt von Ein-
wohnern der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
Kosten:
5,00 Euro je angefangene 0,5 m³ 
Ort: 
Gemeindeeigene Kompostanlage im Gewann „Die Mil-
ben“ (hinter der Bauschuttaufbereitungsanlage der Firma
SITA Bormann)

Kreistagswahl: Wahlbeteiligung lag bei 62,09 % (2014:
51,35 %)
Nach dem vorläufigen Endergebnis der Kreistagswahl
stellt auch künftig die CDU die größte Fraktion. Sie kam
auf 26,79 % (2014: 34,17 %). Die CDU verfügt im neuen
Kreistag nun über 27 Sitze (2014: 36). Sie hat ebenso
Stimmen eingebüßt wie die SPD, die mit einem Stimmen-
anteil von 16,62 % (2014: 22,29 %) über 6 Sitze weniger
als vor fünf Jahren (2014: 23) verfügt. 
Stimmengewinner waren die Grünen, die mit einem Anteil
von 20,53 % (2014: 13,83 %) und 20 Sitzen (2014: 15) nun
die zweitstärkste Kraft im Kreistag des Rhein-Neckar-
Kreises bilden.
Die zum ersten Mal angetretene AfD konnte 7,66 % der
Stimmen auf sich vereinen, und zieht mit 8 Sitzen in den
Kreistag ein.
Die Freien Wähler konnten mit 18,02 % der Stimmen (2014:
19,19 %) ihre Position behaupten und 18 Sitze auf sich ver-
buchen, die FDP erreichte mit 6,57 % 7 Sitze und DIE LIN-
KE (3,59 %) im Verhältnisausgleich auf Kreisebene 4 Sitze.
Die in vier Wahlkreisen angetretene NPD erreichte 0,23 %.
Wahlkreis IV Edingen-Neckarhausen
Dem Wahlkreis IV (Edingen-Neckarhausen, Ladenburg &
Ilvesheim) wird künftig von den sieben Kreisräten Simon
Michler (CDU), Günter Bläß (CDU), Thomas Zachler (SPD),
Peter Riemensperger (FW), Dr. Ursula Schmollinger (GRÜ-
NE), Dietrich Herold (FDP) und Dr. Edgar Wunder (Die Lin-
ke) vertreten. 
101 Sitze – 42 neue Gesichter
Der neue Kreistag mit 101 (2014: 105) Sitzen wird über
viele neue Gesichter verfügen. 42 Kreisrätinnen und Kreis-
räte werden als neue Mitglieder dem Gremium angehören. 
Die Wahlbeteiligung lag dieses Mal bei beachtlichen 62,02
% (2014: 51,35 %).
Endgültig festgestellt wurde das amtliche Endergebnis
der Kreistagswahl im Rahmen der Sitzung des Kreiswahl-
ausschusses am 05.06.2019.
Homepage: www.rhein-neckar-kreis.de

18. Benefiz Open Air im Schloss Neckarhausen – Save
the date!
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Jetzt schon das Datum vormerken: Am Freitag,
26.07.2019 laden wir ein zum 18. Open-Air Kino im
Schloss in Neckarhausen
Wir zeigen den Film: „Einen Tick anders“ (Deutschland,
2011; Drama/Komödie, FSK 6). Filmbeginn ist bei Ein-
bruch der Dunkelheit. Der Eintritt beträgt 3,00 Euro und es
darf zusätzlich auch gerne gespendet werden. Die Spen-
de aus den Überschüssen der Filmnacht geht dieses Jahr
an den NABU Edingen-Neckarhausen für die Einrichtung
des NABU-Lehrgartens.
Davor: Musik und Picknick auf der Schlosswiese: Einlass
ab 19.00 Uhr.
Es spielen die: „Lucky Mushrooms“
Bei schlechtem Wetter läuft der Film in der Eduard-Schlä-
fer-Halle.
Das Agenda-Team sucht Verstärkung!
Wir suchen engagierte Menschen, die mithelfen, die Tra-
dition des Open-Air-Kinos in unserer Gemeinde weiterzu-
führen. Wer Interesse hat, melde sich bitte bei: Hermann
Ungerer, E-Mail: chilo1967@googlemail.com, Günther
Uch, E-Mail: g_g_uch@web.de oder bei Lutz Rohrmann,
E-Mail: lrohrmann@web.de. 

Wir reparieren wieder!
Unsere nächste Veranstaltung findet am Samstag,
14.09.2019, 14.00 Uhr, in der Graf-von-Oberndorff-Schu-
le in Neckarhausen statt.
Kontakt:
Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, E-Mail: sihema-
henn@t-online.de / Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

Vorschau: Serenade im Schlosshof - Mit dem Stamitz-
Orchester Mannheim 
Das Stamitz-Orchester Mannheim zählt zu den facetten-
reichsten Klangkörpern der Metropolregion Rhein-Neckar.
Rund 90 Amateurmusiker unterschiedlichster Berufs- und
Altersgruppen treffen sich mit einem gemeinsamen Ziel:
Spaß an der Musik zu haben! Durch das leidenschaftliche
Engagement der Mitspieler, die Begeisterung für Musik
und nicht zuletzt die professionelle Leitung des Orche-
sters, entstehen immer wieder unvergessliche musikali-
sche Momente. Die starke nominelle Besetzung ermög-
licht sinfonische Klangfülle im allerbesten Sinn. So
ausgestattet lässt sich ein ebenso abwechslungsreiches

wie anspruchsvolles Programm realisieren, das von
Opern-Galas, Chorkonzerten, Uraufführungen moderner
Musik, dem klassisch-romantischen Repertoire eines gro-
ßen Sinfonieorchesters bis hin zu Solokonzerten mit
bekannten Virtuosen unserer Zeit und Nachwuchskünst-
lern immer wieder etwas Neues bieten kann. Lassen Sie
sich von unserer Leidenschaft für Musik anstecken!
Termin: Samstag, 06.07.2019, 19.30 Uhr / Ort: Schloss-
hof, Schloss in Neckarhausen / Eintritt: 20,00 Euro. 
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in der Eduard-
Schläfer-Halle statt.
Welterfolg im Walzerschritt: »Die lustige Witwe« mit
dem Theaterbus Heidelberg erleben
Der Theaterbus fährt am 30.06.2019 zur Nachmittagsvor-
stellung (15.00 Uhr) von Franz Lehárs Operette „Die lusti-
ge Witwe“.
Der Theaterbus Heidelberg fährt über Heddesheim,
Ladenburg, Ilvesheim, Neckarhausen West und Edingen. 
Interessierte melden sich gerne bei der Volkshochschule
oder direkt beim Theater und Orchester Heidelberg,
Susanne Niemann, Telefon: 06221/5835 353, E-Mail:
susanne.niemann@heidelberg.de.
Kontakt:                                  
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Hauptstraße 389, Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-
Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de
Geschäftszeiten:                
Dienstag, Mittwoch, 10.00 bis 12.15 Uhr & Donnerstag,
14.00 bis 18.00 Uhr
Homepage: www.vhs-en.de

JUZ-„13“-Jugendrats- und FOEN-Sitzung
Die nächste Sitzung von Jugendrat und FOEN ist am
24.06.2019 um 18.00 Uhr im JUZ. Themen sind die Orts-
meisterschaften im Schießen im Juli und „Open-Fähr‘“ am
16.06.2019 beim „Lebendigen Neckar“ an der Fähre in
Neckarhausen mit FOEN, JGR und KIEN. 
„Open-Fähr‘“ beim Lebendigen Neckar
Am 16.06.2019 – mitten in den Pfingstferien – sind wir
wieder auf und an der Fähre in Neckarhausen zu finden.
„An Bord“ treten auf „Stips“ um 11.00 Uhr, „Sören“ um
13.00 Uhr und „am Boot“ um 12.30 Uhr „Raphael &
Friends“ sowie um 15.00 Uhr „ColorJet“ feat. „Knopf
Music“.
FOEN und JUZ-Jugendrat bieten Soft-Drinks und alko-
holfreie Cocktails, der Jugendgemeinderat in der „Max-
Hütte“ Wassereis, Zuckerwatte und Pop-Corn.
Unser Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung              
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club 
Freitag,15.00 Uhr: Offener Treff und um  18.00 Uhr: „PS-
III-Zockerei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer.

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Chanson-Abend mit Anabelle Hund am 15. Juni im
Schloss – Festival „Vive l’été“
Im Rahmen des Sommer-Festivals „Vive l’été“ veranstal-
tet die IGP mit der deutsch-französischen Sängerin Ana-
belle Hund im Großen Saal des Schlosses Neckarhausen
am 15.06.2019, 20.00 Uhr, einen Abend mit französischen
Chansons. 
Die Sängerin gibt eine kurze Einführung zu den Chansons,
Anekdoten zu den Interpreten und Autoren und erzählt
Heiteres von hinter den Kulissen. Alle Zuhörer, auch ohne
Französischkenntnisse, werden an diesem Abend pure
Emotionen und Poesie erleben. Anabelle Hund wird am
Flügel von Marco Cruz begleitet.

Karten zu 12,00 Euro; ermäßigt 8,00 Euro per E-Mail:
igp@igp-jumelage.de und an der Abendkasse. 
Die IGP freut sich auf Ihre Teilnahme.
Noch ein freier Platz: Ferienjob-Aufenthalt in Plou-
guerneau
Die IGP bietet im August 2019 mit Unterstützung des
Deutsch-Französischen Jugendwerks (DFJW) einen vier-
wöchigen Ferienjob-Aufenthalt in unserer Partnergemein-
de Plouguerneau an. Jugendliche zwischen 18 und 30
Jahren können sich bei der IGP informieren und sich bis
15.06.2019 bewerben – E-Mail: igp@igp-jumelage.de /
Telefon: 0176/22669712.
Espérance Plouguerneau feiert 80-jähriges Bestehen
Der Fußball-Club Espérance Plouguerneau kann mit Stolz
auf sein 80-jähriges Bestehen zurückschauen und feiert
dieses Jubiläum am Pfingstwochenende mit mehreren
Veranstaltungen.
Die IGP gratuliert diesem Verein, der seit Beginn unserer
Gemeindepartnerschaft aktiv und regelmäßig am Aus-
tauschprogramm teilnimmt.
Die Jugendfußballer werden im Frühjahr 2020 unter der
bewährten Leitung von Hervé Perros wieder zu einer
Sportbegegnung nach Edingen-Neckarhausen kommen.
Bon anniversaire, chers amis!
Handball-Sportbegegnung in Plouguerneau zwischen
TV Edingen und „Entente handball des Abers“
Die Handball-jugend (Mädchen) des TV Edingen fahren
vom 07.06. bis 13.06.2019 in unsere bretonische Partner-
stadt Plouguerneau, um den Besuch der Handballjugend
der „Entente des Abers“ Plouguerneau/Lannilis zu erwi-
dern. Wir danken dem TV Edingen, insbesondere Abtei-
lungsleiter Rainer Scheffler, der die Begegnung mit
abwechslungsreichem Programm vorbereitet hat. Susan-
ne Surblys, 2. Vorsitzende der IGP, gehört ebenso zur Lei-
tung-Equipe und stellt die Verständigung und Sprachani-
mation sicher. Diese Jugendbegegnung wird wieder vom
Deutsch-Französischen Jugendwerk (DFJW) pädago-
gisch und finanziell gefördert. Wir wünschen den Jugend-
lichen ereignisreiche Tage in der Bretagne!
Begegnung der Jugendfeuerwehren aus Plouguerne-
au und Edingen-Neckarhausen
Wir freuen uns, dass es an Pfingsten erstmals zu einer
Begegnung der Jugendfeuerwehren im Rahmen unserer
Partnerschaft kommen wird. 
Die Nachwuchs-Feuerwehrleute kommen am Samstag in
Edingen-Neckarhausen an und werden am großen Zeltla-
ger zusammen mit ca. 200 deutschen Freunden teilneh-
men. 
Unsere Feuerwehr hat ein interessantes Programm
zusammengestellt und am Montag trifft sich die Jugend
mit den IGP-Vorständen Nicoline Pilz und Klara Koslik. 
Wir wünschen schöne Tage und danken allen französi-
schen und deutschen Verantwortlichen, u.a. Jérémie
Eckstein, Marcus und Andrea Heinze.
Bienvenue à Edingen-Neckarhausen!
Der DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar (Plouguerneau-
Haus) informiert: DFJW-Juniorbotschafterinnen und -
botschafter gesucht
Ab September beginnt die neue Amtszeit der Jugendbot-
schafter des Deutsch-Französischen Jugendwerks
(DFJW. Interessierte Jugendliche von 18 bis 30 Jahre kön-
nen sich für diese interessante Aufgabe bewerben. Die
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IGP und der DFJW-Infopunkt Rhein-Neckar (Neckarhau-
sen), stehen für Informationen gern zur Verfügung. E-Mail:
erwin.hund@igp-jumelage.de / Telefon: 0176/22669712.
Die Ausschreibungsunterlagen sind auch über folgende
Medien einsehbar:
https://www.dfjw.org/ausschreibungen/das-dfjw-sucht-
neue-juniorbotschafterinnen-und-botschafter-fur-2019-
2020.html 
Facebook: https://www.facebook.com/27888862881337
6/posts/2160392597329627/ 
Twitter: https://twitter.com/ofaj_dfjw/status/11289503866
04290048
Instagram: https://www.instagram.com/p/BxhKPbrgNb8/
LinkedIn:
https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:653
4739343964160000
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Homepage: www.igp-jumelage.de 

Schlösschen-Treff ist künftig am ersten Mittwoch des
Monats, so erstmals am 3. Juli
Aus terminlichen Gründen verlegt der Förderverein die
monatlichen Zusammenkünfte für die Mitglieder und
andere Schlösschen-Interessierte von Dienstag auf Mitt-
woch. Am 3. Juli beginnen wir zudem schon um 19.00
Uhr. Denn Hauptthema an diesem Abend ist die Konzep-
tion für die künftige Nutzung des renovierten Saals; und
da gibt es einiges zu besprechen. Seien Sie herzlich will-
kommen! 
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon:
06203/890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

27.05.2019 / Edingen-Neckarhausen: Aufsitzrasenmä-
her im Neckar versenkt - Fahrer leicht verletzt

Bild: FWEN/Marcus Schwetasch
Ein Fahrgast auf der Fähre zwischen Edingen-Neckarhau-
sen und Ladenburg alarmierte um kurz vor 16.00 Uhr die

Polizei, nachdem er beobachtete, wie ein kleiner Bagger
am Ufer im Neckar versank. Die Beamten des Polizeire-
viers Ladenburg machten zumindest den Fahrer ausfindig
- der vermeintliche Bagger, ein Aufsitzrasenmäher mit
Kabine, war bereits im Neckar versunken. Ein Mitarbeiter
der Gemeinde mähte demnach auf der Flussseite Edin-
gen-Neckarhausen, von der Fähre ca. 100 Meter in Rich-
tung Heidelberg, den Rasen. Vermutlich aufgrund eines
technischen Defekts machte sich das Arbeitsgerät selbst-
ständig und fuhr in Richtung Wasser. Dem Fahrer gelang
es gerade noch abzuspringen, dabei verletzte er sich
allerdings am Kopf. Der Rasenmäher versank unweit des
Ufers vollständig. Durch die Feuerwehr wurde ein Kran zur
Bergung angefordert, dies wird voraussichtlich bis in die
Abendstunden andauern. 
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 6, Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 

Zeltlager in Edingen-Neckarhausen
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums der Jugendfeuer-
wehr Edingen-Neckarhausen findet am Pfingstwochenen-
de vom 07.06. bis 10.06.2019 ein Zeltlager auf dem Sport-
platz hinter der Pestalozzi-Schule in Edingen statt. 
Bei diesem Zeltlager werden ca. 180 Kinder und Jugend-
liche der umliegenden Feuerwehren aus Altenbach, Dos-
senheim, Heddesheim, Ilvesheim, Ladenburg, Schries-
heim und Edingen-Neckarhausen fünf spannende Tage
erleben, begleitet von Wettkämpfen und Aktionen. 
Besonders gefreut hat uns die Zusage der Jugendfeuer-
wehr aus Plouguerneau, die wir an diesem Zeltlager als
unsere Gäste begrüßen dürfen.
Wir bitten die direkten Anwohner um Rücksicht und Ver-
ständnis. Diese Kinder und Jugendlichen werden einmal
die Zukunft der Feuerwehr sein und sich ehrenamtlich für
die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger einsetzen. 
Bei Fragen bitten wir Sie, direkt Kontakt mit der Lagerlei-
tung auf dem Zeltplatz aufzunehmen. Vielen Dank!
Küchenbrand in Edingen

Bild: FWEN/Marcus Schwetasch
Angebranntes Essen auf einem Herd war die Ursache für
einen Küchenbrand am 29.05.2019 um 18.30 Uhr in der
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Oberen Neugasse in Edingen. Das Feuer griff dann auf die
Dunstabzugshaube und die Küche über. Die Anwohner
der Brandwohnung konnten sich alle rechtzeitig in Sicher-
heit bringen. 
Die eingesetzten Einsatzkräfte konnten den Brand zwar
rasch löschen, trotzdem entstand ein Sachschaden von
ca. 20.000 Euro. Personen kamen aber zum Glück nicht
zu Schaden.
Termine im Juni:
06.06.2019, 18.00 Uhr: Vorbereitung Zeltlager, Jugend-
feuerwehr (NE) / 06.06. bis 10.06.2019: Pfingstzeltlager
Jugendfeuerwehr, Einsatzabteilung & Jugendfeuerwehr
(ED-NE) / 06.06.2019, 19.30 Uhr: Übung Technische Hilfe
II, Einsatzabteilung (NE) / 11.06.2018, 18.00 Uhr: Nachbe-
reitung Zeltlager, Jugendfeuerwehr (ED-NE) / 14.06.2019,
19.00 Uhr: Übung Technische Hilfe III, Einsatzabteilung
(ED) / 24.06.2019, 18.00 Uhr: Übung Löschangriff,
Jugendfeuerwehr (ED) / 27.06.2019, 18.00 Uhr: Wasser-
führende Armaturen - Luftkissenboot, Jugendfeuerwehr
(NE) / 27.06.2019, 19.00 Uhr: Übung Luftkissenboot, Ein-
satzabteilung (NE)  28.06.2019, 19.00 Uhr: Übung Techni-
sche Hilfe IV, Einsatzabteilung (ED).
Facebook-Seite: www.facebook.com/FWEN112
Homepage: www.fwen.de 

Aus der Gemeindegeschichte - Vor 50 Jah-
ren: Die letzte OEG fährt durch Edingen und
Neckarhausen

Foto: Günther Thomas
Vor nunmehr 50 Jahren, am 31.05.1969, bot sich den Ein-
wohnern von Edingen und Neckarhausen ein Bild, das
sowohl nostalgische Gefühle weckte als auch Erleichte-
rung brachte. Eine mit Blumen geschmückte OEG fuhr
zum letzten Mal durch die Hauptstraßen der Orte. Eine
fast 80 jährige Tradition ging zu Ende.
Als im Jahre 1891 die Nebenstrecke Heidelberg-Mann-
heim fertig gestellt wurde, bedeutete dies für beide
Gemeinden den Anschluss an die „weite Welt“. Die Arbei-
ter, die in der Industriestadt Mannheim arbeiteten, brauch-
ten nun nicht mehr zu Fuß zur Arbeit gehen. Im Gegenteil.
Edingen und Neckarhausen wurde zu einem attraktiven
Wohnort. Waren konnten schneller und bequemer trans-
portiert werden. Aber wie so oft hatte der Fortschritt auch

seine Schattenseiten. Die mit Kohle betriebenen Lokomo-
tiven verpesteten die Luft („Feinstaubalarm“). Auch der
Lärm der Züge fand nicht bei allen Zeitgenossen Zustim-
mung. So gingen die Jahre dahin. Es gab immer wieder
Beschwerden sowohl der Bevölkerung als auch die Lok-
führer, die immer Angst haben mussten, dass sie Kinder
überfuhren. 
Als nach dem Zweiten Weltkrieg das Wirtschaftswunder
„ausbrach“, konnten sich immer mehr Leute ein Motorrad
oder Auto leisten. Das führte zu einer immer stärkeren Ver-
kehrsbelastung der Hauptstraße der Orte. Man überlege
sich, wie es wäre, wenn heute noch Straßenbahnen durch
die Hauptstraße fahren würden. So fasste man einen
zukunftsweisenden Beschluss, indem die Trasse der Bahn
verlegt wurde. Das brachte Entlastung für die Bewohner
und Durchreisenden, aber auch für die Straßenbahnfahrer,
die es nun einfacher hatten. 
Kontakt: 
Dr. Dirk Hecht (Gemeindearchivar), 
Telefon: 06203/808168, 
E-Mail: dirk.hecht@edingen-neckarhausen.de

Das nächste Café am Nussbaum findet am 25.06.2019
statt. Die Uhrzeit wird rechtzeitig bekannt gegeben. Will-
kommen sind alle Bürgerinnen und Bürger aus Edingen-
Neckarhausen. 
Auch suchen wir noch ehrenamtliche Helfer. Bitte melden
bei Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547.
Einladung zum „Dinner for all“
Sie wollen Menschen kennen lernen, die als Geflüchtete
nach Deutschland gekommen sind? 
Oder Menschen treffen, die schon längere Zeit in Edingen-
Neckarhausen leben oder hier aufgewachsen sind? 
Dann kommen Sie am 23.07.2019 ab 18.00 Uhr zum „Din-
ner for all“ und bringen Ihr Leibgericht, egal ob süß, sauer
oder salzig für das Gemeinschaftsbüffet mit. Für eine lan-
ge Dinner-Tafel unter freiem Himmel ist gesorgt. Für den
eigenen Gebrauch bitte Geschirr, Besteck und Getränke
mitbringen.
Adresse: Wohnanlage, Am Nussbaum, Mannheimer Stra-
ße 44d, 68535 Edingen-Neckarhausen.
Anmeldungen der Teilnehmer und des Leibgerichts bitte
bis 22.07.2019 an Karin Ameti, Telefon: 06203/952663, E-
Mail: karin.ameti@outlook.de. 
Gartenprojekt in der Wohnanlage „Am Nussbaum“
Die Fläche wurde erfolgreich besät und bepflanzt. Die
Gartengemeinschaft freut sich, wenn Einwohner/innen
oder Hobbygärtner/innen ein paar Pflanzen wie Gurken,
Paprika, Salate, Auberginen und/oder andere abzugeben
hätten. Unser nächster Termin ist der 13.06.2019, 17.00
Uhr
Kontakt: Renate Kaletka-Jimenez, 
Telefon: 06203/8407974
Projektgruppe Kleiderstube im Edinger Schlösschen
(Hauptstraße 35) 
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Die Kleiderstube ist eine Dienstleistung nicht nur für
Flüchtlinge, sondern für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner. Wir nehmen gut erhaltene Kleidung entgegen, die Sie
zu unseren Öffnungszeiten erwerben können: Dienstag
und Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle, Tele-
fon: 06203/892024 & Gabriele Wenz, Telefon: 06203/
81589
Dringend gesucht:
• Eine Familie mit zwei Kindern sucht dringend ein Hoch-

bett für die beiden Kinder mit Schutzgitter an beiden
Betten auf mindestens einer Seite, wenn irgend möglich
mit guten Matratzen. 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• Ein sehr netter Afghane sucht eine kleine Einzimmer-
wohnung oder eine Einliegerwohnung in Edingen-Nek-
karhausen. Der junge Mann ist sehr höflich, zuverlässig
und fleißig. Er macht zurzeit ein Praktikum und bereitet
sich auf die B1-Prüfung vor. Im September beginnt sei-
ne Ausbildung. 
Kontakt: Christophe Krug (DRK-Integrationsmanager),
Telefon: 0151/46149450, E-Mail: Christophe.krug@drk-
mannheim.de, 

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Es wurden größere
Möbelspenden gemacht, die wir weitergeben konnten.
Leider haben wir keinen Lagerraum und nur begrenzte
Transportmöglichkeiten. Bitte rufen Sie uns an, wenn Sie
Möbel spenden wollen, damit wir gemeinsam nach
Lösungen suchen.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Veranstaltungstipp: Improvisationstheater
beim Lebendigen Neckar am 16. Juni 
Die Heidelberger Improvisationstheater-Gruppe „Improtö-
re“ tritt im Rahmen des Aktionstages „Lebendiger 
Neckar“ an der „Fischkinderstube“ unter Sheilas Sonnen-
segel zwischen den beiden Ortsteilen Edingen und 
Neckarhausen am Sonntag, 16.06.2019 auf. Um 14.00
Uhr und um 15.30 Uhr werden die Schauspieler jeweils in
einer halbstündigen Show Szenen aus Vorgaben der
Zuschauer erschaffen.
Beim Improvisationstheater gibt es keine einstudierten
Texte, keine geprobten Rollen. Ob es lustig, ergreifend,
spannend oder absurd wird – nichts ist vorher festgelegt,
alles entsteht aus dem Moment heraus.
Die Zuschauer können sich auf ein abwechslungsreiches
und unterhaltenes Theaterevent freuen.
Das Amphitheater unter dem Sonnensegel bietet den ide-
alen Ort für diesen besonderen kulturellen Leckerbissen.
Nähere Informationen gibt es im Internet.
Homepage: www.improteure.de

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Frau Lieselotte Adam, Goethestr. 84
am 8. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Velta Kalnins, Hauptstr. 27 / WhgNr. 52
am 9. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Maria Rößiger, Rosenstr. 49
am 10. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Erzebet Simon, Albert-Schweitzer-Str. 10
am 12. Juni zum 70. Geburtstag

Herrn Bernd Gündel, Anna-Bender-Str. 9
am 12. Juni zum 70. Geburtstag

Frau Heidelore Knupfer, Rathenaustr. 12
am 13. Juni zum 75. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE
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Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Einladung
Heute erinnern wir Sie noch einmal an unseren ökumeni-
schen Pfingstmontag am Montag, 10.06.2019, der bei
schönem Wetter auf dem Freigelände zwischen der
Katholischen Kirche St. Andreas und dem Gemeindehaus
St. Michael in Neckarhausen stattfinden wird. In diesem
Jahr geht es um das Thema: „Aufblühen – entfalte, was in
dir steckt!“ 
Der Ökumenische Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr.
Anschließend bieten wir, die Ökumenische Tanzania-
Gruppe, wieder ein Mittagessen, Kaffee und Kuchen und
Getränke an. Mit unserem Solidaritätsessen wollen wir
wieder unsere Schulgeldkasse unterstützen. 

Manche unter Ihnen denken vielleicht, das ist langweilig,
immer das gleiche Projekt. Die Patenkinder sind uns aber
so viel wert, dass wir sie unbedingt bis zu ihrem Schul-
evtl. auch Ausbildungsabschluss bringen möchten. In
Tanzania sind die Ausbildungskosten für Schüler wie auch
für die Berufsausbildung sehr hoch. Keine dieser Familien
könnte das bezahlen. Deshalb ist es uns wichtig, immer
wieder für sie zu werben. Sie strengen sich alle sehr an; Fr.
Joseph und Sr. Kaja, die die Mittler sind zwischen uns und
den Jugendlichen sind mit ihnen sehr zufrieden.
So bitten wir Sie auch in diesem Jahr um Ihre Solidarität
für unsere Patenkinder. Wir freuen uns sehr, mit Ihnen die-
sen Feiertag zu begehen. Kommen Sie und genießen Sie!
Kontakt: 
Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, 
Telefon: 06203/82908

Freitag, 07.05.2019
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 09.06.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Jörg Hirsch.  (Kirche)
18.30 Uhr: Blaue Stunde (Kirche)
Montag, 10.06.2019
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin Mettenbrink-
Franz (Kirche)
Kollekten-Erlös
Die Kollekte am Sonntag, 09.06.2019 ist für die Aufgaben
der Badischen Landesbibelgesellschaft.
Einladung zum Gemeindefest unter dem Motto: „Neue
Wege gehen“ am Sonntag, 30. Juni auf dem Gelände
des Martin-Luther-Kindergartens 
Am letzten Sonntag im Juni feiert die evangelische Kir-
chengemeinde Edingen traditionell ihr Gemeindefest. 
In diesem Jahr laden wir alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich ein, am Sonntag, 30.06.2019 unter dem
Thema „Neue Wege gehen“ mit uns zu feiern. 
Das Fest wurde von einer Gruppe Gemeindemitgliedern
vorbereitet und wird in diesem Jahr auf dem Gelände des
Martin-Luther-Kindergartens (Robert-Koch-Straße/
Amselweg) stattfinden. Wir beginnen das Gemeindefest
um 10.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst. Anschlie-
ßend können Sie sich bei uns zum Mittagessen und Kaf-
feetrinken treffen. 
Es gibt Gelegenheit zu Gesprächen und es wird auch ein
Kinderprogramm unter Beteiligung der Erzieherinnen
angeboten. Im Rahmen eines Flohmarktes können Sie
nicht mehr benötigte Gegenstände der Kirchengemeinde
erwerben und eine Osterkerze der vergangenen Jahre
ersteigern. Wir beenden unser Gemeindefest gegen 15.30
Uhr mit einer Andacht.
Zum guten Gelingen dieses Tages brauchen wir noch Ihre
Mithilfe. Wir freuen uns auf Kuchen- und Salatspenden, Mit-

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde
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arbeit bei der Ausgabe der Speisen und Getränke und Unter-
stützung beim Auf- und Abbau der Zelte, Tische und Bänke.
Wir freuen uns, wenn Sie sich in die in der Kirche ausliegen-
den Listen eintragen und wir mit Ihrer Hilfe rechnen können.
Zur Beantwortung weiterer Fragen können Sie sich auch
gerne an das Pfarrbüro wenden. 
Pfarramts-Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Frei-
tag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße 43, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de, 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles 

Donnerstag, 06.06.2019
19.00 Uhr: Connect
Freitag, 07.06.2019
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 08.06.2019
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst  
Sonntag, 09.06.2019 (Pfingstsonntag)
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl zum Pfingstfest
(Pfarrer Pollack)
Montag, 10.06.2019 (Pfingstmontag)
10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst zu Pfingstmontag im
Pfarrhof von St. Andreas (Pfarrer Pollack & Eva-Maria Ertl)
„Aufblühen - Entfalte, was in dir steckt"
Unter diesem Motto laden die Evangelischen Kirchenge-
meinden Edingen und Neckarhausen und die gesamte
Seelsorgeeinheit St. Martin auch in diesem Jahr am
Pfingstmontag, 10.06.2019 zu einem gemeinsamen öku-
menischen Gottesdienst ein. 
Wir feiern den Gottesdienst um 10.30 Uhr im Pfarrhof von
St. Andreas Neckarhausen. Anschließend lädt die Öku-
menische Tanzania-Gruppe wieder zum gemütlichen Mit-
tagessen in St. Michael ein. 
Wir hoffen natürlich auf Sonnenschein, können bei Regen
aber in die Kirche ausweichen, so dass der Gottesdienst
dennoch stattfindet.
Wir freuen uns, wenn Menschen aus allen sechs Gemein-
den den Weg nach Neckarhausen finden und so ein Stück
vom Wehen des Geistes Gottes spürbar wird.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 07.06.2019
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“

N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Neckarhaus“
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Samstag, 08.06.2019
N 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Pfingstfest (Pfr. Miles)
Sonntag, 09.06.2019 (Pfingstsonntag)
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)
Montag, 10.06.2019 (Pfingsmontag)
N 10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst zu Pfingstmontag
(Pfr.Pollack & Gem.Ref. Ertl)
anschl. Mittagessen zugunsten der Tansania-Gruppe 
Dienstag, 11.06.2019
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Schäfer)
Mittwoch, 12.06.2019
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Msgre. Schroff)
Donnerstag, 13.06.2019 
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Msgre. Schroff)
Aus der Seelsorgeeinheit: Senioren der Seelsorgeein-
heit St. Martin auf Kirchenrundfahrt
Auf eine ganz besondere Rundfahrt begaben sich die
Senioren der Seelsorgeeinheit St. Martin. Begleitet von
einigen Pfarrgemeinderäten besuchten sie die vier Kir-
chen, die zur Seelsorgeeinheit gehören. Ziel der Rundfahrt
war, den Senioren die vier Pfarrkirchen näher zu bringen
und zu eruieren, wie den älteren Menschen der Besuch
von Gottesdiensten außerhalb ihrer Ortskirche ermöglicht
beziehungsweise schmackhaft gemacht werden kann.
Los ging es mit dem modernen Reisebus in Seckenheim.
Erste Station war die Kirche St. Andreas in Neckarhausen
und danach die Kirche St. Bruder Klaus in Edingen. Im
Pfarrheim in Edingen wurden die Teilnehmer mit Kaffee,
Tee und Kuchen von ehrenamtlichen Helfern der Gemein-
de verwöhnt und kamen mit den Vertretern des Pfarrgem-
einderates ins Gespräch. Danach ging es weiter nach
Friedrichsfeld, St. Bonifatius und zum Abschluss nach
Seckenheim, St. Aegidius. Während der Fahrt zu den ein-
zelnen Kirchen erfuhren die Teilnehmer einiges über die
jeweiligen Kirchenpatrone. In den Kirchen selbst wurden
die Senioren von Gemeindemitgliedern empfangen, die
ihnen die wichtigsten Besonderheiten der Kirchen
gezeigt. In St. Bruder Klaus zum Beispiel beeindruckte
die besondere Bauweise der Kirche die auf 32 Säulen
steht. St. Andreas wiederum ist ein moderner Rundbau
mit Kuppel, der bereits Ziele des nachfolgenden zweiten
Vatikanischen Konzils teilweise vorwegnahm. St. Bonifa-
tius beeindruckte die Senioren durch die besonderen Kir-
chenfenster und in St. Aegidius gefiel besonders die neue
Seifert-Orgel und dass die Kirche ausgesprochen hell ist.
Die Teilnehmer bedankten sich am Ende für den schönen
und aufschlussreichen Nachmittag. Bevor es wieder nach
Hause ging, nutzte gut die Hälfte der Teilnehmenden die
Gelegenheit, das Cafe Catze in Seckenheim (Caritaszen-
trum der Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin) zu besu-
chen. Dort wurden sie von den ehrenamtlichen Helfern
herzlich begrüßt und mit Getränken und einem kleinen
Snack versorgt. Einige der Teilnehmer fragten nach, ob die
Kirchgemeinde solch eine Rundfahrt für jüngere Gemein-
demitglieder oder Familien organisieren könnte. Dies wur-
de auch im Pfarrgemeinderat schon überlegt und wird
sicher in die Planungen aufgenommen. 
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Katholische Seelsorgeeinheit feiert „Unseren Martins-
tag" auf der Pferderennbahn
An Christi Himmelfahrt, dem 40. Tag der Osterzeit, an dem
die Christen die Rückkehr von Jesus Christus zu seinem
Vater im Himmel feiern, lud die Seelsorgeeinheit Mann-
heim St. Martin zu „unserem Martinstag“ ein – einem Tag
für die ganze Seelsorgeeinheit: zum Kennenlernen, zur
Begegnung, zum Feiern eines Gottesdienstes, zum
Gespräch, zum Teilen! Der gut besuchte Tag startete bei
Sonnenschein mit einem Gottesdienst auf dem Gelände
des Badischen Rennvereins unter Mitwirkung der beiden
Gemeindereferentinnen Cordula Mlynski und Eva-Maria
Ertl. Viele Ministranten aus allen vier Gemeinden der Seel-
sorgeeinheit waren gekommen, um Pfarrer Markus Miles
zu unterstützen. Für die musikalische Gestaltung zeichne-
ten sich mal wieder gekonnt Patricia, Adrian und Raffael
Lewczuk verantwortlich. Im Vorhinein waren alle Besucher
eingeladen gewesen, es dem Heiligen Martin gleich zu
tun, das Teilen zu realisieren und etwas zu dem großen
Buffet beizusteuern. Dadurch kam ein leckeres, üppiges
Buffet zusammen und keiner musste hungrig nach Hause
gehen. Während die Eltern und Großeltern den Tag bei
guten Gesprächen und netten Begegnungen verbringen
konnten, bot der Friedrichsfelder Jugendtreff mit seinem
Spielmobil ein abwechslungsreiches Programm für die
Kinder an. So gingen am Ende alle – auch dank des guten
Wetters – zufrieden nach Hause, den Auftrag der Predigt
von Pfarrer Miles im Kopf, in den nächsten Tagen auch ab
und zu mal für Jemanden der Himmel zu sein, gemäß dem
Motto der Aktion 72-Stunden-ohne-Kompromiss „Uns
schickt der Himmel“.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine 
Donnerstag, 06.06.2019, Chorproben im Pfarrheim; Mitt-
woch, 12.06.2019, 14.30 Uhr: Seniorennachmittag im
Pfarrheim; 18.30 Uhr: Frauengymnastik im Pfarrheim;
20.00 Uhr: Yoga Kurs im Pfarrheim.

Herr S. Bach reiste durch die deutsche Landen und hat
schöne Bilder mitgebracht. In einem Diavortrag berichtet
er von seinem „Ausflug ins schöne Frankenland und nach
Bamberg“, worauf sich alle am Mittwoch, 12.06.2019 –
wie stets im Pfarrheim – ab 14.30 Uhr freuen dürfen.

Liebe Frauen, dieses Jahr feiert die SE Fronleichnam in
Edingen und wir möchten wieder den Blütenteppich vor

der Kirche legen.  Dazu benötigen wir Ihre Hilfe. Zunächst
bitten wir Sie, Blüten dafür zu sammeln. Diese können  am
19.06.2019  bei Apfel Schneider  in der Grenzhöfer Straße
60 abgegeben werden. Um 18.00 Uhr treffen wir uns dort
zum Blütenzupfen. Am Donnerstagmorgen beginnen wir
um 7.00 Uhr mit der Fertigstellung des Blütenteppichs.
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung. Ihr kfd-Leitungsteam

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Am Donnerstag, 06.06.2019 trifft sich um 20.00 Uhr wie-
der der Kirchenchor St. Bruder Klaus im Pfarrheim. Wir
proben für den Gottesdienst am Pfingstsonntag, den
10.06.2019 um 9.00 Uhr. Danach sind Pfingstferien.
Die nächste Probe ist dann erst wieder am 27.06.2019

Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag, 10.
Juni, um 10.30 Uhr, auf dem Kirchplatz St. Andreas in
Neckarhausen
Die Evangelischen Kirchengemeinden Edingen und 
Neckarhausen und die Katholischen Pfarreien der Seel-
sorgeeinheit Mannheim St. Martin laden ein zum ökume-
nischen Familiengottesdienst an Pfingstmontag unter
dem Thema: „Aufblühen - Entfalte, was in dir steckt." Gott
gibt uns, was wir zum Aufblühen für ihn brauchen. 
Der Gottesdienst wird von Pfarrer Pollack, von Gemein-
dereferentin E. Ertl und ehrenamtlich Engagierten gestal-
tet. Es wird auch Elemente für Kinder geben. 
Also herzliche Einladung um 10.30 Uhr zum ökumeni-
schen Gottesdienst für Familien geeignet, auf dem Kirch-
platz der Kath. Kirche St. Andreas, bei schlechtem Wetter
in der Kirche St. Andreas. 
Nach dem Gottesdienst lädt Sie die ökumenische Tans-
aniagruppe Edingen-Neckarhausen zum Solidaritätses-
sen auf den Kirchplatz ein, bei schlechtem Wetter im
Gemeindesaal St. Michael. Die Kollekte und der Erlös für
Essen und Trinken an diesem Tag werden einem caritati-
ven Zweck und jungen Menschen in Tansania zugutekom-
men. Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern.

Europawahl 2019
Bei der Europawahl hat die CDU/CSU und damit auch wir
mit 7,5 Prozentpunkten deutlich verloren und ist mit 28,9
% noch stärkste Kraft. Auch das gute Abschneiden der
Schwesterpartei CSU (bundesweit ein Plus von einem
Prozentpunkt) kann nicht über das Wahldebakel für die
Union hinwegtäuschen.
Daniel Caspary unser Kandidat für Nordbaden hat den
Sprung ins EU-Parlament geschafft. In einem ersten kur-
zen Tweet sagte der frischgebackene EU-Abgeordnete:
„Hiermit möchte ich mich bei allen Wählerinnen und Wäh-
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lern für ihre Unterstützung und ihre Stimmen bedanken.
Ich freue mich sehr, für weitere 5 Jahre dem Europarla-
ment angehören zu dürfen. Danke für das Vertrauen“.
(Presse / BG)
Kontakt:
Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Kommunalwahl 2019
Die Wählerinnen und Wähler haben entschieden. Sowohl
bei der Kreistagswahl wie auch bei der Gemeinderatswahl
musste wir Prozentpunkte einbüßen. Einzig, unser Spit-
zenkandidat bei der Kreistagswahl Bürgermeister Simon
Michler hat ein tolles Ergebnis geholt und ist somit Mit-
glied des nächsten Kreistages für 5 Jahre. Hierzu möch-
ten wir ihm herzlich gratulieren und viel Erfolg für die kom-
mende Arbeit wünschen.
Bei der Gemeinderatswahl mussten wir Federn lassen
und sind zweitstärkste Kraft in der Gemeinde. Wir konnten
mit unserer erfolgreichen Arbeit der zurückliegenden
Wahlperiode, die auch klimapolitische Akzente beinhalte-
te und dem neuen Wahlprogramm nicht punkten. Wir wer-
den in den nächsten 5 Jahren mit 5 Gemeinderatsmitglie-
dern im Rat vertreten sein und das mit ganzer Kraft.
Herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie uns geschenkt
haben. Wir werden auch zukünftig unsere ganze Kraft
gemeinsam mit unserem Bürgermeister zum Wohle unse-
rer schönen Gemeinde einsetzen. (BG)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telelefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Florian König, Telefon: 06203/4202123 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203 1858470

Bisherige „Opposition“ muss liefern
Das Ergebnis der Gemeinderatswahl vergangene Woche
überraschte nur noch bedingt, nachdem bereits die
Resultate der Europa- und Kreistagswahl vorlagen. Eine
kriselnde Bundes-SPD schlug sich auch auf die Ergeb-
nisse unseres Ortsvereins nieder und gegen das Thema
Klima hatten wir keine Chance. Der Verlust eines Sitzes
war die Folge. Mit Thomas Zachler, Michael Bangert, Ale-
xander Jakel und Andreas Daners werden zwei altgedien-
te Räte der SPD nun durch zwei junge Gesichter ergänzt,
die quasi nahtlos ihren Eltern Wolfgang Jakel und Irene
Daners an den Ratstisch folgen.
Derweil haben sich, nachdem auch die CDU Verluste hin-
nehmen muss, die bisherigen Verhältnisse im Gemeinde-
rat klar verschoben: Die „große Koalition“ kann es auf

Ortsebene nun nicht mehr geben – SPD und CDU können
zusammen keine Mehrheit mehr erreichen. Nun ist also
die bisherige „Opposition“ aus OGL, UBL/FDP/FWV
gefragt – ergänzt durch die Linke, welche wir an dieser
Stelle herzlich in der hiesigen Kommunalpolitik willkom-
men heißen. Die kommenden 5 Jahre werden nun zeigen,
wo geklotzt wird und wo nur gekleckert wurde. Wir sind
gespannt, ob insbesondere OGL und UBL nach ihren voll-
mundigen Ankündigungen liefern können. Nach den kom-
munalpolitischen Grabenkämpfen der letzten beiden Jah-
re erwarten wir von der neuen Ratsmehrheit nicht weniger
als ein tragfähiges Finanzkonzept mit Mehreinnahmen für
die Gemeinde, ausreichend bezahlbaren Wohnraum ohne
Ausweisung größerer Baugebiete, rasche Umsetzung von
Neckarhausen Nord und dem Hilfeleistungszentrum, eine
regelmäßige Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger und
all dies unter einem ökologisch verträglichen Überbau
ohne nennenswerte Mehrkosten für den angeschlagenen
Haushalt. An den Stimmen von SPD und CDU kann nun
nichts mehr scheitern – macht was daraus! (PH)
Herzliche Einladung zum SPD-Kreisparteitag Rhein-
Neckar am 6. Juni in Schriesheim
Liebe Mitglieder des SPD-Ortsverein, liebe Kandidatinnen
und Kandidaten zu den Kommunalwahlen,
der Kommunal- und Europawahlkampf ist abgeschlossen.
Und der Ausgang dieser Wahlen steht im Zentrum des
Kreisparteitages am heutigen Donnerstag, 06.06.2019,
19.00 Uhr, im Schriesheimer Zehntkeller. 
Zu diesem Parteitag seid ihr alle herzlich eingeladen.
Gemeinsam mit dem Generalsekretär der Landes-SPD,
Sascha Binder (MdL), sollen die Ergebnisse bewertet und
der Blick nach vorn gerichtet werden. Außerdem erfolgt
eine Vorschau auf den kleinen Landesparteitag am
06.07.2019 in Pforzheim, bei dem sich alles um die Bil-
dung drehen wird. 
Tagesordnung:  1. Begrüßung. 2. Konstituierung. 3.
Antragsberatung. 4. Baden-Württemberg nach den Wah-
len. Politische Bewertung: Sascha Binder MdL, General-
sekretär der SPD Baden-Württemberg und Zahlen, Daten,
Fakten: Alexander Lucas, Regionalgeschäftsführer. 5.
Aussprache und 6. Schlusswort. (TZ)
Kontakt: 
Patrick Hennrich, stellv. Vorsitzender, 
E-Mail: hennrich@spd-en.de 
Homepage: www.spd-en.de

Kurz und bündig
Liebe Edinger und Neckarhäuser, das Endergebnis der
Gemeinderatswahlen liegt vor. Wir haben vier Gemeinde-
räte in unserer Fraktion. Wieder geschafft haben es Tho-
mas Zachler und Michael Bangert. Wir dürfen zwei neue
Gemeinderäte in unserer Mitte willkommen heißen, Ale-
xander Jakel und Andreas Daners. Erster Nachrücker ist
Tobias Hertel. Leider hat es unser Eberhard Wolff nicht
mehr geschafft, er war sehr wertvoll für den Gemeinderat,
hiermit möchten wir uns für seine Tätigkeit herzlich
bedanken. 
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Bedanken möchten wir uns bei denen, die nicht mehr
angetreten sind: bei Irene Daners und Wolfgang Jakel. Sie
haben den Gemeinderat 25 Jahre und 17 Jahre mitge-
prägt und unsere Gemeinde an entscheidender Stelle mit-
gestaltet. 
Bei der Wahl zum Kreistag hat Thomas Zachler im Wahl-
kreis 4 das beste Ergebnis für die SPD bekommen, gleich-
zeitig das drittbeste Ergebnis aller 55 Bewerber aus
Ladenburg, Ilvesheim und Edingen-Neckarhausen erzielt
und wird damit im nächsten Monat zum dritten Mal in den
Kreistag einziehen. (TZ)
Kontakt: 
Michael Bangert, Ortsvereinsvorsitzender & Gemeinderat,
Telefon: 06203/925500
Thomas Zachler, Kreis- & Gemeinderat, 
Telefon: 06203/5343

Nach den Wahlen…
...ist vor den Wahlen. Die Ergebnisse der drei Wahlen vom
26. Mai waren für uns durchaus unterschiedlich, jedoch
durchweg erfreulich. 
Unseren Dank an alle, die unseren Kandidatinnen und
Kandidaten ihre Stimmen gegeben und an alle, die zum
Erfolg in Edingen-Neckarhausen beigetragen haben, hat-
ten wir bereits hier in der vorigen Ausgabe bekundet. 
Eine ausführliche Analyse nehmen wir auf Orts- und Kreis-
ebene nach Pfingsten vor. 
Vorab so viel für Edingen-Neckarhausen: Das Europa-
wahlergebnis war für die FDP mit 7,05 % etwas besser als
vor fünf Jahren. Gleiches gilt für die Kreistagswahl, jedoch
hat Kreisrat Dietrich Herold mit einem Zuwachs von rund
500 Stimmen dieses Mal ein Direktmandat erhalten. Das
Gemeinderatswahlergebnis war für die gemeinsame Liste
mit den Freien Wählern (UBL-FDP/FWV) ebenfalls ein gro-
ßer Erfolg. Mit Klaus Merkle, Stephan Kraus-Vierling, Die-
trich Herold, Helmut Koch und Roland Kettner wurden alle
bisherigen Ratsmitglieder, die sich erneut zur Wahl stell-
ten, mit teils erheblichen Stimmenzuwächsen wiederge-
wählt. Und mit Heike Dehoust verstärkt endlich eine Frau
wieder die bislang männliche Fraktion. 
Herzliche Gratulation an alle. 
Wir gratulieren zugleich auch allen Ratsmitgliedern der
anderen Fraktionen zur Wieder- bzw. Neuwahl und Bürger-
meister Simon Michler (CDU) zum Kreistagsmandat. (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Hans Stahl, Tele-
fon: 06203/82715 / Marko Koch, Telefon: 06203/839700 /
Patrick Straub, Telefon: 0176/8815554 
Homepage: www.edingen-neckathausen-fdp.de

Herzlichen Dank an unsere Wählerinnen und Wähler
für das Vertrauen!

Im letzten Mitteilungsblatt konnten wir wegen des vorge-
zogenen Redaktionstags erst mal nur per Inserat Danke
sagen und wollen dies hier nun auch in unserer Rubrik
nachholen. Dank des großen Zuspruchs und Vertrauens
aus der Einwohnerschaft konnte unsere Unabhängige
Bürgerliste aus FDP und parteifreien Wählern mit 27,62
Prozent das Ergebnis von 2014 nochmal um gut ein Pro-
zent steigern. Während sich durch diese Kommunalwahl
mit dem Hinzukommen der Linken als fünfter Fraktion
(zwei Sitze), dem Zuwachs der OGL (jetzt fünf Sitze) sowie
durch den Schwund von CDU (von sieben auf fünf) und
der SPD (von fünf auf vier) die Mandats-Verteilung im
Gemeinderat noch deutlicher geändert hat, als schon bei
den Urnengängen von 2004, 2009 und 2014, hielt unsere
UBL ihre sechs Sitze und stellt jetzt erstmals die stärkste
Fraktion. Besonders erfreulich ist dabei, dass wir mit Hei-
ke Dehoust nun wieder eine Frau im Boot haben, noch
dazu eine echt "verwurzelte“ Neckarhäuserin, was auch
der personellen Ortsteile-Balance unseres Sextetts guttut.
Besonders schön war zudem das Riesen-Ergebnis von
Klaus Merkle. Mit 5.005 Stimmen konnte er sein Resultat
von vor fünf Jahren um über 2300 steigern und wurde
Stimmkönig der Gemeinde. Dies ist sicher auch die Aner-
kennung der Wählerschaft für Klaus Merkles Bürgermeis-
ter-Kandidatur 2015 mit sehr gutem Programm und gro-
ßem persönlichem Einsatz, sowie für seine seither
unverminderte, stets sachorientierte und faire kommunal-
politische Arbeit. Großer Dank gebührt zudem unserem
langjährigen Fraktionssprecher Hans Stahl. Dass er bei
dieser Wahl nicht mehr kandidierte, war - bei allem Ver-
ständnis für seine Entscheidung - doch eine bittere Pille.
Denn je besser ein Amt besetzt war und mit je mehr Fähig-
keit, Erfahrung, Einsatz, und Herz für die Menschen und
die Sache es ausgefüllt wurde, umso größer die Lücke, die
nun geschlossen werden muss. Wir strengen uns an, dass
es in der UBL genauso konstruktiv, zielorientiert und offen
für gute Zusammenarbeit weitergeht. Ein herzliches Dan-
keschön wollen wir aber auch allen unseren Kandidatin-
nen und Kandidaten sagen, für ihre Bereitschaft, ihre Mit-
arbeit, Ideen und alle Unterstützung. Stellvertretend für
die „22 plus zwei" seien hier Silke Buschulte-Ding und
Maryvonne Le Flécher genannt, die richtig viel machten,
ebenso z.B. unser Sachkundiger Bürger Bernie Walter
und unser "Internet-Beauftragter" Thomas Joachim. Und
in besonderem Maße gilt dies auch für Digitaldruck-Kön-
nerin Andrea Häfner und ihre kreative und qualitätsvolle
Arbeit. Die Ergebnisse der anderen Fraktionen können
und wollen wir hier nur streifen: Dass die OGL stark zuge-
legt hat, während es für die Christ- und die Sozialdemo-
kraten weiter bergab ging, spiegelt zum einen den Bun-
destrend wider, ist aber sicher auch Reaktion der
Wählerschaft auf Politikstil, Haltung und Entscheidungen
der jeweiligen Fraktionen bei etlichen wichtigen Themen
und Projekten der vergangenen Jahre im Rat. Die Rhein-
Neckar-Zeitung schrieb vom Aus für die „GroKo". Vom
Begriff her freilich gab es diese mit Blick auf die rote Frak-
tionsstärke gar nicht. Nur hatten CDU und SPD eben bis-
lang dennoch leider die Ratsmehrheit und nutzten dies oft
in inhaltlich schwer nachvollziehbarem Schulterschluss
aus. Jetzt aber sind die Karten ganz neu gemischt, was
hoffentlich der unvoreingenommenen, sachorientierten
kommunalpolitischen Arbeit zu Gute kommt, mit Maß und
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Vernunft, mit noch konsequenterer Bürgerbeteiligung und
mit Verantwortungsbewusstsein für die kommenden
Generationen - finanziell, infrastrukturell und ökologisch.
(SKV)     
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Kreistags- und Kommunalwahl, auch landesweit -
Grün gewinnt
Wir haben unsere kommunalpolitische Verankerung nicht
nur in den Gemeinden an Neckar und Bergstraße gestei-
gert, sondern in ganz Baden-Württemberg deutlich aus-
bauen können. Das Fundament für unsere politische
Arbeit ist damit noch stärker geworden.
Im Kreisverband Neckar-Bergstraße werden künftig 64
(statt bisher 44) grüne und grün-alternative Gemeinde-
räte/innen in den Rathäusern sich u.a. für ökologische
Belange einsetzen. Das entspricht einer Steigerung um
45 %. In Dossenheim, Hirschberg, Schriesheim und
Weinheim sind „Die Grünen“ stärkste Fraktion. Landes-
weit werden sich künftig 2311 grüne und grün-alternati-
ve Rätinnen und Räte in den Kommunalparlamenten
engagieren. Dieses Ergebnis übertrifft alle unsere
Erwartungen. Mit einem Frauenanteil von 48,4 % der
Gewählten lösen wir als einzige Partei das Versprechen
der gleichberechtigten Vertretung von Frauen in der
Kommunalpolitik ein. In 69 Städten und Gemeinden
stellen die Grünen künftig die stärkste Fraktion im
Gemeinderat (bis dahin nur in 9 Städten und Gemein-
den).
Im Rhein-Neckar-Kreis werden uns künftig 20 Kreisrätin-
nen und –Räte im Landkreis vertreten (bisher 14).  Aus
unserem grünen Kreisverband stammen 8 Kreisrätinnen
und - Räte (100 % Steigerung - bisher 4): Fadime Tuncer,
Ulla Schmollinger, Claudia Schmiedeberg, Torsten Fetz-
ner, Andreas Marg, Günther Heinisch, Stefan Bilger und
Jochen Schwarz. Künftig werden in Baden-Württemberg
403 grüne und grün-alternative Kommunalpolitiker*innen
in allen 35 Kreistagen vertreten sein (2014: 293 Mandate)
mit einem Frauenanteil von 53,1 %. Im Landkreis Tübin-
gen werden die Grünen erstmals in einem Kreistag die
größte Fraktion stellen! In der Regionalversammlung
Stuttgart werden die Grünen künftig mit 22 Kommunalpo-
litiker/innen (2014: 15 Mandate) ebenfalls die größte Frak-
tion stellen.
Das sind sehr gute Voraussetzungen für die erfolgreiche
Bewältigung der großen Zukunftsaufgaben wie Klima und
Artenvielfalt schützen, Zusammenhalt und Miteinander
stärken. Wir bedanken uns bei unseren Wählerinnen und
Wählern und gratulieren unseren neu- und wiedergewähl-
ten Kommunalpolitikerinnen und -politikern. Wir dürfen
stolz auf uns sein! (US)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Neuanfang im Gemeinderat
Die Wahl hat die Verhältnisse im Gemeinderat gründlich
durchgerüttelt. Wir von der OGL gehen gestärkt aus der
Wahl hervor und können mit einer starken und kompetenten
Fraktion in das Gremium einziehen: Mit Anne Heitz und Bir-
git Jänicke ist es uns gelungen, Frauen nicht nur auf der
Liste gut zu platzieren, sondern auch in den Gemeinderat zu
bringen. Darüber sind wir sehr froh. Anne Heitz konnte in
ihrer kurzen Zeit als Nachrückerin viele Sympathien gewin-
nen und wurde sogar zur „Stimmenkönigin“ unserer Frak-
tion. Auch Rolf Stahl hat in kurzer Zeit ein starkes Profil ent-
wickelt und steht als Initiator der „Ökostromer“ für
konsequenten Klimaschutz. Thomas Hoffmann ist als Frak-
tionssprecher und ausgewiesener Fachmann in Sachen
Umwelt- und Naturschutz schon seit einiger Zeit eine wich-
tige Stimme im Gemeinderat. Mit Birgit Jänicke bekommen
wir eine weitere engagierte Streiterin für die Natur in unser
Team, die nicht nur für ihre Herzenssache eintritt, sondern
auch leidenschaftlich den Dialog mit Andersdenkenden
sucht. Sie wird sich auch besonders für ihren Ortsteil Neu-
Edingen einsetzen. Und Ulf Wacker ist vielen Bürgerinnen
und Bürgern schon als profilierter Gemeinderat und Bürger-
meisterkandidat bekannt, der mit allen Ortsteilen emotional
verbunden ist und ihre Besonderheiten zu schätzen weiß. 
Auf unseren Senior Gerd Brecht werden wir im neuen
Gemeinderat verzichten müssen, er macht nach 35 Jahren
bewusst Platz für den „Nachwuchs“, wobei der Generatio-
nenwechsel bei uns wie auch bei den anderen Fraktionen
noch weiter eine zu lösende Aufgabe ist. So verständlich
es ist, dass die Wählerinnen und Wähler erfahrenen
Gemeinderäten den Vorzug geben, so ist es doch schade,
dass nur wenige der jungen Kandidaten/innen es in den
Gemeinderat geschafft haben.
Bei den neuen Mehrheitsverhältnissen gibt es keine domi-
nierende Partei oder „GroKo“ mehr, die sich mit bloßer
Stimmenmehrheit durchsetzen kann. Da ist Dialog und
Kompromissbereitschaft gefragt, und das ist auch gut so. 
Wir sind entschlossen, für eine Priorität des Klimaschut-
zes mit allem was dazugehört (Verkehrswende, nachhalti-
ges Bauen, Ökologisierung der Landwirtschaft …) einzu-
treten und wollen dafür einschneidende Veränderungen
vorantreiben. Wir wissen, dass dazu viel Überzeugungsar-
beit nötig ist. Wir müssen die Bürgerinnen und Bürger
gewinnen und möglichst alle mitnehmen. (WH) 
Nächstes Treffen am 7. Juni
Wir treffen uns am morgigen Freitag, 07.06.2019, diesmal
erst um 20.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“
(Anna-Bender-Straße 25). Interessierte Gäste sind stets
willkommen. 
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Gerd Brecht, Telefon: 06203/81958, E-
Mail: gerd.brecht@gmx.de / Anne Heitz, Telefon:
06203/890317, E-Mail: annelie.heitz@med.uni-heidel-
berg.de / Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
stahlrf.@aol.com 
Homepage: www.ogl-edingen-neckarhausen.de
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Delegationsreise nach China für ein Partnerschaftsab-
kommen
Noch bevor letzte Woche die Ergebnisse der Gemeinde-
rats- und Kreistagswahlen bekannt wurden, brach eine
kleine Delegation des Rhein-Neckar-Kreises zu einer
knapp einwöchigen Reise nach China auf, um mit der
Stadt Taicang ein Partnerschaftsabkommen zu vereinba-
ren und konkrete Formen der Zusammenarbeit zu bespre-
chen. Taicang hat 700.000 Einwohner und liegt im Mün-
dungsgebiet des Jangtse, des größten Flusses in China. 
Für Edingen-Neckarhausen war als Mitglied der Delega-
tion unser Kreisrat – durch die Wahl jetzt auch Gemeinde-
rat – Edgar Wunder mit dabei. 

Bild: zg
Das Bild zeigt ihn im Gespräch mit dem Oberbürgermei-
ster von Taicang, Wang Jianguo (links), und dem ihm
übergeordneten Parteisekretär der Kommunistischen Par-
tei Chinas, Wang Hongxing (rechts). In China haben die
Bürgermeister letztlich nur eine ausführende administrati-
ve Funktion, während die tatsächlichen Entscheidungen
im chinesischen Ein-Parteien-System durch den jeweils
höchsten Parteifunktionär eines Gebiets getroffen wer-
den, dem sog. Parteisekretär. Deshalb sind auch mit ihnen
intensive Gespräche notwendig, wenn man in China
etwas erreichen will.
Alle Teilnehmer unserer Delegation – die aus dem Landrat
Stefan Dallinger und den sechs Fraktionsvorsitzenden der
im Kreistag vertretenen Parteien (CDU, Grüne, Freie Wäh-
ler, SPD, FDP und Linke) bestand – waren sich am Ende
einig: Die Gespräche waren ein voller Erfolg und die Reise
hat sich gelohnt. In offenen und erstaunlich vertrauensvol-
len Dialogen wurde einerseits eine engere wirtschaftliche
Zusammenarbeit zwischen unserem Landkreis und Tai-
cang vereinbart, wo bereits 400 deutsche Unternehmen
Zweigniederlassungen gegründet haben. Wir haben
andererseits auch chinesische Kindergärten und Schulen
besucht und werden hier einen Austausch mit unseren Bil-
dungseinrichtungen organisieren. Schließlich werden wir
auch „einfache“ Bürgerinnen und Bürger aus Taicang und
dem Rhein-Neckar-Kreis zu persönlichen Begegnungen
zusammenbringen, um das gegenseitige Verständnis zu
vertiefen. China befindet sich in einem rasanten Transfor-

mationsprozess, nicht nur in ökonomisch-technologi-
scher Hinsicht als aufstrebender Wirtschaftsmacht Nr. 1,
sondern auch hinsichtlich einer zunehmenden Öffnung für
globale Entwicklungen und Ideen aus anderen Ländern,
einschließlich der Chance einer allmählichen Liberalisie-
rung des politischen Systems. Hier kommt man nur mit
nicht-konfrontativen Dialogen weiter, kann aber tatsäch-
lich etwas erreichen. Das hat unsere Reise gezeigt. (EW)       
Kontakt: 
Dr. Edgar Wunder, Telefon: 06203/9574641, 
E-Mail: edgar.wunder@dielinke-rhein-neckar.de
Homepage: www.dielinke-edne.de.de

Die Ergebnisse aller drei Wahlen vorletzten Sonntag
zeigen, dass immer mehr Menschen einen konse-
quenteren Umwelt- und Klimaschutz fordern   
Wir machen als BUND-Ortsverband keine Parteiwerbung
und haben dies folglich auch vor den Wahlen Ende Mai
nicht getan. Vielmehr haben wir versucht, über das Näher-
bringen umwelt- und klimarelevanter Themen zur
Bewusstseinsschärfung beizutragen - und damit vielleicht
auch zu einer breiten Wahlbeteiligung mit dem Ziel eines
verantwortungsvolleren Umgangs mit der Erde, deren
Artenvielfalt, Ressourcen und den Lebensgrundlagen der
kommenden Generationen. Insofern freut uns natürlich
das klare Votum an diesem Wahlsonntag für mehr Ökolo-
gie- und Klimaschutz in Europa, aber auch für konsequen-
tere und wirkungsvollere Schritte auf kommunaler Ebene,
in der Gemeinde und im Kreis. Diese Wahl mache Mut, so
BUND-Bundesvorsitzender Hubert Weiger, „und bestätigt
uns in unserer jahrzehntelangen Arbeit für einen sozial und
ökologisch gerechten Wandel unserer Gesellschaft." Auch
die „Friday for Future“-Bewegung, von vielen Engstirnigen
als „Schulschwänzerei“ abgetan und kritisiert – sie blieb
nicht ohne Wirkung, wie unser Bundesverband unter-
streicht: „Die Proteste der vielen jungen Menschen trugen
zusätzlich die Hoffnungen auf einen Aufbruch in ein nach-
haltiges Europa mit voller Lautstärke in die Öffentlichkeit.“
Doch nicht nur die Politik, die Energieriesen, die Agrarwirt-
schaft, Autokonzerne, Industrie und Handel sind gefordert.
Auch die Medien, die Kirchen, Organisationen, Vereine und
Verbände, die Schulen, Universitäten und viele andere mit
Einfluss und Verantwortung müssen mehr tun, und erst
recht wir Alle! Sei es als Kunden und Verbraucher, als Ver-
kehrsteilnehmer, als Haus- und Gartenbesitzer, als Urlau-
ber und Erholungsuchende, kurz: Überall in unserem Alltag
können wir uns selbst und unser Handeln überdenken und
gegebenenfalls ändern. Ganz besonders als Eltern und
Erziehende sollten wir positives Beispiel geben. Jetzt
schon ist es ein Riesenberg an Problemen, den wir den
nachfolgenden Generationen aufbürden. Wie aber sollen
unsere Kinder, Enkel und Urenkel dies später mal in irgend-
einer Form bewältigen, wenn wir sie dafür nicht fit machen,
sondern ihnen unreflektiert, bequem und träge ein „weiter
so!“ vorleben?  (SKV)   
Kontakt:  
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, E-Mail:
kraus-vierling@gmx.de
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Eulennachwuchs in Neu-Edingen
Die Waldohreule (Asio otus) ist eine
unserer häufigsten Eulenarten und
kann in diesem Monat vermehrt gehört
werden. Der Bettelruf der Küken ist
besonders prägnant und klingt nach
einem herzzerreißenden Miauen. Auch
in Siedlungen sind Waldohreulen mitt-

lerweile häufiger zu finden.
So auch zur Zeit mit vier Küken in Neu-Edingen. Des-
wegen sollte man sich nicht wundern, wenn junge Eulen
in der Nachbarschaft zu hören sind oder man nachts nicht
schlafen kann, weil ein Vogel vor dem Fenster flehend
nach Futter schreit. Wie alle Eulen, baut auch die Wald-
ohreule kein eigenes Nest. Bevorzugt nutzen sie verlasse-
ne Krähen- oder Elsternester. Nach mehreren Tagen des
Beobachtens war der Aktionsradius der Ästlinge aber
letztendlich so groß, dass sie sich auch in den Nachbar-
bäumen aufhielten. Im Übrigen bilden Waldohreulen im
Herbst ganze Schlafgemeinschaften. Diese sind auch
immer mal wieder mitten in einer Siedlung anzutreffen.
Dabei hinterlassen sie natürlich auch etwas Dreck, was sie
bei vielen Menschen zu unangenehmen Gästen macht.
Nicht selten wird daraufhin ein Schlafbaum gefällt. Dabei
überwiegt doch ihr positiver Nutzen und ihr wichtiger Ein-
fluss, als „Schädlingsbekämpfer“ auf das gesamte Öko-
system. Mehr Info auf nabu.de (SB)  
Bitte mitmachen!
Das Volksbegehren „Rettet die Bienen" sammelt Unter-
schriften! Die Formblätter gibt es auf „probiene.de“ oder
können auch bei uns angefordert und auch abgegeben
werden. 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

„Nachhaltigkeit“, immer wichtiger für Unternehmen
Immer wenn Schüler wieder freitags demonstrieren,
sehen sich Akteure im Sektor grüner Geldanlagen bestä-
tigt. Lange war Nachhaltigkeit ein Nischenthema, doch
nun kommt es in der Mitte der Gesellschaft an. Gerade in
jüngster Zeit spüre man, so Jan Poser von der Schweizer
Bank Sarasin, wie der Druck auf allen Ebenen zunimmt.
„Jenen Unternehmen, die umweltschmutzige Geschäfte
machen, kommt mehr und mehr die gesellschaftliche
Akzeptanz abhanden. Die Kohle wird als erstes stranden.

Eine stärkere CO2-Bepreisung, etwa durch eine CO2-
Steuer, ist natürlich ein erheblicher Risikofaktor für Unter-
nehmen, deren Geschäftsmodell auf Kohle oder auch
Erdöl basiert. Umgekehrt liegen in einer konsequenten Kli-
mapolitik mit spürbarem CO2-Preis natürlich Chancen für
die Ökofirmen. Es sind vor allem junge Leute, die diese
Entwicklung anschieben. Firmen mit gutem Umweltma-
nagement haben auch andere Unternehmensrisiken bes-
ser im Griff“, meint Poser. Deshalb wird nachhaltiges Wirt-
schaften auch mit einer größeren Robustheit gegenüber
Krisen verbunden. Ob sich diese Erwartungen erfüllen,
wird die nächste Wirtschaftsflaute zeigen. Um Großinves-
tor Warren Buffett zu zitieren: „Erst bei Ebbe erkennt man,
wer bei Flut nackt baden gegangen ist.“
Der Wechsel zu den Edingen-Neckarhausener Ökostro-
mern mit ihrem Partner, dem genossenschaftlichen Öko-
stromanbieter EWS (Elektrizitätswerke Schönau), ist
sicher nicht mit den Risiken einer Investition verbunden,
aber absolut zukunftsträchtig.  (MG)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 

Quo Vadis Edingen-Neckarhausen?
Herzlichen Glückwunsch von uns an diejenigen Fraktio-
nen und Personen, die den Einzug in das kommende
Ortsparlament geschafft haben. Dem Gemeinderat wird
es sicherlich guttun, dass auch einige neue und jüngere
Gesichter vertreten sind und hoffentlich frischen Wind
mitbringen. Die Ergebnisse der Wahl haben einmal mehr
gezeigt, dass Lokalpolitik anders funktioniert als Natio-
nalpolitik und vor allem die Interessen der Bürgerinnen
und Bürger vor Ort zählen. Unstrittig ist aber auch, dass
man sich als Gemeinde nicht von allen nationalen Ent-
wicklungen und Anforderungen freimachen darf und sich
das Verhalten eines aus den Asterix-Geschichten
bekannten gallischen Dorfes aneignet. Gefragt ist jetzt
eine Lokalpolitik, die vorausschauend und zukunfts-
orientiert diskutiert und entscheidet. Dazu bedarf es – je
nach Projekt – einer mittel- und langfristigen Planung für
viele sich miteinander verzahnenden Themen. Die Anfor-
derungen an unsere Gemeinde werden nicht weniger
werden und daher wird es umso wichtiger sein, ein
Gesamtkonzept zu erstellen, welches tragfähige Lösun-
gen zum Bauen und Wohnen, zum Natur- und Umwelt-
schutz, zur Verbesserung der Verkehrssituation, zur
Stärkung der Wirtschaft und vielen weiteren Themen
präsentiert. 
Wir wünschen uns, dass die neuen Gemeinderatsvertre-
ter, die Fraktionen, die örtlichen Organisationen und Insti-
tutionen, die Gemeindeverwaltung und allen voran Bür-
germeister Michler erkennen, dass wir nur im
gemeinsamen Dialog auch eine gemeinsame Zukunft
gestalten können. Wir machen dabei gerne mit. (VN)

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Großes Thema: Öffentlicher Nahverkehr
Wir beteiligen uns nicht an den ins Kraut schießenden
Spekulationen, ob Youtuber Rezo oder die Berliner Politik
Auswirkungen bis auf die kommunale Ebene hatten. Auf
jeden Fall haben die Wähler/innen die Parteienlandschaft
vor Ort kräftig durcheinandergewirbelt und die Sitzvertei-
lung total verändert. An dieser Stelle unseren Glük-
kwunsch an die beiden Gewinner, OGL und Die Linke, die
ein mehr als beachtliches Ergebnis erzielen konnten.
Bei unserer Kandidatenvorstellung an der Neckartreppe
haben sich alle Parteien für eine Verbesserung des Nah-
verkehrsangebots ausgesprochen. Demnach müsste der
ÖPNV ein großes Thema für den neu gewählten Gemein-
derat werden. Die Anbindung von Neckarhausen und
Neu-Edingen an die Linie 5 und die Verbindung unter den
Ortsteilen treiben Tränen in die Augen. Wenn der öffentli-
che Nahverkehr so attraktiv ausgebaut ist, dass man auf
die Benutzung seines Autos gern verzichtet, ist das der
beste Weg, die Umwelt zu schonen.
Die Kommunen am Netz der RNV müssen endlich selbst-
bewusster auftreten, um die Strukturen der Verkehrsbe-
triebe an die Erfordernisse der Nutzer*innen anzupassen.
Warum sollte hier nicht klappen, was in anderen Regionen
bestens funktioniert? Es ist endlich an der Zeit, dass über
diese Probleme nicht nur geredet wird, sondern, dass
auch wirklich etwas geschieht. (HH)
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de  

Nach der Wahl ist vor der Wahl!
Der Wahlkampf ist vorbei, die Urnen sind geleert und die
Stimmzettel ausgewertet. 
Im Wahlkreis IV, bestehend aus den Gemeinden Edingen-
Neckarhausen, Ladenburg & Ilvesheim wurden Simon
Michler (CDU), Günter Bläß (CDU), Thomas Zachler (SPD),
Peter Riemensperger (FW), Dr. Ursula Schmollinger (GRÜ-
NE) und Dietrich Herold (FDP) direkt in den neuen Kreistag
Rhein-Neckar gewählt. Einen Ausgleichssitz konnte Dr.
Edgar Wunder (Die Linke) ergattern. Glückwunsch an die
alten und neuen Kreisräte.
Mit 1.301 Stimmen aus Edingen-Neckarhausen hat unser
Kandidat Klaus Kapp die angepeilten 1.111 Stimmen zwar
deutlich überschritten aber das eigentliche Wahlziel – Ein-
zug in den Kreistag – knapp verfehlt. Dies ist schade aber

kein Grund zum Jammern - neue Wahlziele werden defi-
niert. Es bleibt also spannend! 
Nochmals besten Dank an alle Wählerinnen und Wähler.
(KK)

Führung durch die Ausstellung „Vormwald“ am 14.
Juni
Der Kultur- und Heimatbund Edingen-Neckarhausen e.V.
hat für Freitag, 14.06.2019, 16.00 Uhr eine Führung durch
die Ausstellung „Vormwald“ im Museum Zeughaus der
Reiss-Engelhorn-Museen, Mannheim organisiert.
Drei Jahre nach Gerhard Vormwalds Tod ist es an der Zeit
eine Neubewertung seines Werkes vorzunehmen. Die
Ausstellung in den Reiss-Engelhorn-Museen stellt nicht
den erfolgreichen Werbefotografen Vormwald, sondern
den ungewöhnlichen Künstler vor, der als akribischer Tüft-
ler mit Freude Regeln und Naturgesetze in Frage stellte
und jenseits des Mainstreams Erfolg hatte. Wir werfen
einen Blick auf das Werk eines Künstlers, der in Edingen
aufgewachsen ist, in Mannheim groß wurde, bevor er die
Welt visuell aus den Angeln hob.
Durch die Ausstellung „Vormwald“ führt der Kurator Tho-
mas Schirmböck. 
Treffpunkt in Mannheim: Eingang Museum Zeughaus, C 5
um 15.45 Uhr.
Der Eintritt einschließlich Führung beträgt pro Person 5,00
Euro.
Mitglieder und Nichtmitglieder sind zu dieser Führung
recht herzlich eingeladen.
Anmeldungen bitte bis 11.06.2019.
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Noch sind Plätze frei / Jahresexkursion am 20. Juli in
die alte Festungsstadt Landau in der Pfalz / Anmel-
dungen werden nach Überweisungs-Eingang be-
rücksichtigt!
Wie in der Jahreshauptversammlung im Januar bereits
angekündet, möchten wir Sie nochmals über den Termin
und das Ziel unserer diesjährigen Exkursion informieren.
Die Fahrt führt uns am 20.07.2019 in die alte Festungs-
stadt Landau in der Pfalz. Dort werden wir durch das Gar-
tenschaugelände (Landesgartenschau 2015 auf dem ehe-
maligen Kasernengelände „Caserne Estiennne et Foch“)
geführt und besichtigen auch die dortigen großzügigen
Parkanlagen (Goethe-, Ost-, Süd-, Schiller- und Davoyen-

KULTUR & SPORT
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